
 	  Kojote hat Folgendes geschrieben:			  

Woran willst du das festmachen?	



Also ich meinte das anders. Ich kenne die Mensa ja nicht, aber die wenigen Mitlieder mit denen ich schrieb,
konnten schon absichtlich "falsch geschriebenes" von wirklichen Fehlern trennen. Ich schrieb
dbzgl erst mit einer Psychologin die selbst HB ist und auch Menschen mit HB bzw eher Höchstbegabung
betreut, sie meinte sowas wäre kein Problem und erkannt. Allerdings wurde ich darauf hingewiesen, dass es
da andere Vereine gibt. 



ich frage deswegen, weil ich nun einige Werke überarbeite und die einen meinen, das sollte man nicht
machen, dann aber die anderen, man sollte es nicht abändern. Ich kann mir, persönlich, irgendwie nicht
vorstellen, dass das nun so relevant sein soll?...



Wenn ich mir die Arbeit mache und einen Text, 

mE bestmöglich verfasse, 

dann  will ich ihn doch nicht - in meinen Augen - absichtlich schlechter schreiben.



Vielleicht sollte man im Vorwort einfach darauf hinweisen? Aber ein Dr phil den ich grad sah, der sagte
auch - Schopenhauer schreibt das absichtlich, das ist kein Druckfehler. Sein Verleger schrieb "Ich
hoffe nur, daß meine Befürchtung, an Ihrem Werke bloß Makulatur zu drucken, nicht in Erfüllung gehen
werde"

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).

1 of 1

Absichtlich falsch schreiben
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